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Der Verein und seine Mitglieder bekennen sich zu einer offenen und freien Gesellschaft auf der 
Grundlage des Grundgesetzes der Bundesrepublik Deutschland und der Verfassung der 
Europäischen Union.

Ethik bedeutet so viel wie Sitte oder Gewohnheit. Grundsätzlich verstehen wir unter Ethik 
bestimmte sittliche Werte und Handlungen. Diese sind aber nicht beliebig, sondern ausgerichtet auf 
moralische Wertvorstellungen. So soll ethisches Handeln zum Besten aller sein.

Die Aufgabe der Ethik ist, Regeln zu machen. Regeln, die für alle Menschen gelten.
Diese Regeln helfen den Menschen.

Aristoteles begründete die Ethik als eigenständige philosophische Disziplin! 

Grundhaltung

Unsere Grundhaltung ist gekennzeichnet durch Achtung, Respekt und Wertschätzung gegenüber 
allen einzelnen Personen und Systemen. Dies beinhaltet die Akzeptanz als Person, unabhängig von 
deren Alter, Geschlecht, ethnischer Herkunft, Kultur, Status, sexueller Orientierung, 
Weltanschauung und Religion. Menschen werden als eigene Experten für sich und ihre 
Lebensgestaltung gesehen. Sie werden unterstützt und begleitet, sich ihrer eigenen Ressourcen 
bewusst zu werden. Wir orientieren uns an ihrem Denken, Fühlen und Handeln und fördern zur 
Selbstorganisation. Ständige Selbstreflexion ist die Prämisse einer optimalen Begleitung.

Inklusion

Inklusion bedeutet, dass jeder Mensch ganz natürlich zur Gesellschaft gehört. Für uns ist es egal 
wie Du aussiehst, welche Sprache Du sprichst oder ob Du eine Besonderheit hast.
Gemeinsam verschieden sein!
Die bunte Vielfalt aller Menschen und deren Akzeptanz sowie Toleranz ist ein Gewinn für eine 
inklusive Welt und jeder gleichberechtigt ist. Wenn Du etwas nicht kennst, ist es nicht automatisch 
besser oder schlechter. Es ist normal!
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